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UVP-Verfa hren Spe icherkraftwerk Kühtai
Geschäftsordnung für das Team .Projek tsteueru nq "

Der Vorsland der T IWAG legl für die Phase 3 "Umwe ltverträglichkeitsprüfungsverfahren Speicherkraflwerk
Kühtai", deren Ziel die Erlangung eines rechtskräftigen UVP-Gen ehmigungsbescheides für das Projekt ist, die
Projektorganisation mit inhaltlicher Determinierung der AufgabensteIlungen des Teams .Projektsteuerunq" wie
folgt lesl.

Juristisch-acministrative Projektsleuerung:
Technische Projektsteuerung :
Projektkoordination vor Ort (einschließlich Leitu ng Projektbüro):

DDr. Fridolin Zano n
Dipl.-Ing. Dr. Bernhard Hofer
Dipl.-Ing. Heinrich Pliessnig

Diese sind in den ihnen hiemit übertragenen Anqeleqeriheiten nur dem Vorstand berichtsp flichtig und verant­
wortlich.

Zur T IWAG-Projektorganisation werden als Externe beigezogen:

Bevollmächtigter Rechtsanwalt und Verfahrensleiter:

UVE-Koordinator:

Begleitende Kontrolle:

RA Dr. Chr istian Schmelz I Schönherr Rechtsanwalte
GmbH, W ien
Dipl.- Ing. Oliver Ralhschüler I freiland Umweltconsul­
l ing KEG
Dipl.-Ing. Brigitte Kurz

Dazu werden folgende Ents.cheidungsgremien eingerichtet:

Team "pro jektsteuerung":

Mitglieder: Dr. Hofer, Dipl.-Ing. Pliessnig, Dipl.- Ing. Rathschüler, Dipl.-Ing. Kurz, Dr. Schme lz, DDr. Zanon
Vorsitz: DDr. Fridolin Zanon

Regelmäßige Treflen (zumindest zweiwöchentlich).

Lenkungsausschuss:

Team .Projektsteuerunq" plus Vorstand

Vorsitz: Vorstandsvorsitzender Dr. Bruno Wa ltnöfer

Weitere Auskunftspersonen werden bei Bedarf nach Anweisung des Vorsitzenden zugezog en.
Für die Mitglieder des Teams .Proiektsteuerunq wird vom Vorstand folgende Geschäftsord nung erlassen :
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1. Geschäfts verteilu ngsplan

Juristisch'administrative Projekl steuerung:

" Vorsitzführung im Team .Projektsteuerunq"
5 Gesamtleitung der UVE-Erstellung und des UVP-Vertahrens gemeinsam mit dem bevollmächtigten

Rechtsanwalt und Vertahrensleiter
§ Herstellung und Wahrnehmung von Behördenk ontakten tür UVE und UVP gemeinsam mit dem bevoll­

mächtigten Rechtsanwalt und Verfahrens leiter
§ Vertretung der TtWAG bei Behördenkontakte n und -verhandlungen vor Ort. insbesondere bei allen

Grundstücks- und Entschädigungsverhandlun gen gemein sam mit dem bevollmächtigten Rechtsanwalt
und Vertahrensleiter

§ Kontinuierliche Abstimm ung mit techn ischer Projektsteuerung, Projektkoordination vor Ort , UVE­
Koordinator, bevollmächtigtem Rechtsan walt und begleitend er Kontrolle

§ Verhandlungen mit den Geme inden
§ generelle Zuständigkeit in kaufmännischen und juristischen Fragen im Projekt gemä ß Geschättsord­

nung des Vorstandes der TIWAG (V-V Dr. W allnöter)

Technische Projektsteuerung:

§ Technische Entwicklung des Projek tes im Berei ch Bau und EM
§ Kontinuierl iche Abstimmung mit der juristisch-administrativen Projeklsteuerung, Projektkoordination vor

Ort, UVE-Koordinator , bevollmächtigtem Rechtsanwalt und begleitender Kontrolle
§ Laulende technisch-wirtschaftliche Gesamtpro jektevaluierung unter Einbeziehung der energiewirl­

schaftlichen Rahmenbedin gungen bzw. Vorgaben
§ Beauftragung, Steuerung und Überwachung der externen Planer (Inge nieurbüros) und der internen

Ressourcen je Teilgebiet, insbesondere der zugeleilten Mitarbeiter
§ Abstimmung aller technischen Ausarbeitu ngen untereinander
§ generelle Zuständigkeit in technischen Fragen im Projekt gemä ß Geschäftsordnung des Vorstandes

der TIWAG (VD Dipl.- Ing. Fraidl)

Projektkoordination vor Ort (einschließlich Leitung Projektbüro):

§ Wahrnehmung der zentralen Informations- und Kommu nikationsfunktion vor Ort
§ Kontakte, Abklärungen. Mitwirkungen bei Verhandlungen und Präsenz vor Ort
§ Initiator für Projeklanpassungen aus den Kontakten vor Ort im Sinne von Akzeptanz und Konsens
§ administrative Angelegenheiten des Projek tbüros
§ kontinuierliche Abstimmu ng mit juristisch -adm inistrativer Projektsteuerung, technischer Projektsteue­

rung, UVE-Koordinator , bevollmächtigtem Rechtsanwalt und begleitender Kontrolle
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UVE-Koordinator:

§ Veranlassung und Koord ination der Erstellung aller Unterlagen lür die Umweltverträgl ichke itse rklä rung
(UVE), Abst immung aller Fachbei träge untereinander gem äß Vertrag mit der TIWAG

§ Auswahl , Steuerung und Überwachung aller externen Gutachter für die UVE und der internen Ressour­
cen entspreche nd den Vorg aben der juris tisch-adminis trativen Projektsteuerung sowie des bevournäch­
iigten Rechtsanwalls und Verfahrensleiters; die Beauflr agung de r Gutachter erfolg t durch TIW AG

§ Erstellung der einzureichenden Umweltverträglichkeitserklärung auf Basis der Fachbeiträge sow ie Er­
stellung des zusamme nfassenden Berichts zur UVE, beides entsprechend den Vorgaben de r juristi sch­
administrativen Projek tsteuerung sowie des bevollmächtigten Hechtsanwalts und Vertahrensle iters

§ Kontinuierliche Abstimmung mit Juristisch-administrativer Projektst euerung, technischer Projekt steue­
rung, Projektk oordinat ion vor Ort. bevo llmächtig tem Rechtsanwa lt und begleitender Kontrolle

Bevollmächtigter Rechtsanwalt und Verfahrensleiter:

§ Verantwortung für sämtliche rechlliche Belange im Zusammenhang mit der Vorbereitung und Abwi ck­
lung des Umweltv erträglichkeitsprüfungsv erfahren s und allfälliger Begleitvertahren, und zwar nac h den
rechtlichen, eigenverantwortlichen Vorga ben für eine erfolgreiche Verfahrensführu ng gemäß dem mit
der T IWAG abgeschlossenen Rahmenvertrag

§ Freigabe der Projektkommunikation, soweit sie mit dem rechlliche n Verfahren in inhaltlichem Zusam­
menhang steht

§ Gesamtle itung der Einreichung, UVE-Erstellung und des UVP-Vertahrens gemeinsam mit de r juristisch­
administrativen Projektsteuerung

§ Herstellung und Wahrnehmung von Behördenkontakten für Einreichung, UVE und UVP gemeinsam mit
der jurlstisch-adrninistrativan Projekfsteuerung

§ Vertretung der TIWAG bei Behördenkontak ten und -verhandlungen vo r Ort, insbesondere zur Vorberei­
tung und Durchführung aller Behördenverfahren, gemein sam mit der juristisch-ad ministrativen Pro­
jektsteue rung

§ Kontinuierliche Abstimm ung mit juristisch-administrativer Projektsteuerung, technischer Projekts teue­
rung, Projektkoordination vor Ort, UVE-Koordinator und begleitender Kontrolle

Begleitende Kontrolle :

§ Begteitende Kontrolle des Projekts
§ Erstellung bzw. Fortsc hreibung des Masterplans und Überwachung des Projektfortschrittes
§ Gewährleistung einer opt imierten Abstimmung zwischen technische r Planung und UVE-Erstellung
§ Teilnahme an Abstimmun gsgesprächen zwischen technischer Planung und Fachbeitragerstellern mit

Sachverständigen im Amt der Tir LReg
§ Landschaftspflegerische Begleitplanung auf Seilen der Projek le rstellung
§ Kontinuie rliche Abstim mung mit jur istisch-adm inistrativer Projek tsteuerung, technischer Projektsteue­

rung, Projektkoordination vor Ort, UVE-Koordina tor und bevo llmäch tigtem Rechtsanwalt

2_AUfgaben des Teams .Proj ektsteuerunq "

Das Team .Projektsteuerunq" ist zentrales lnlo rrnations-. Koordinations- und Entscheidungsorgan .

Sämtliche projektbezogenen Maßnahmen, insbesond ere jene, die im Zusammenhang mit der Einreichung des
Projekts bei der UVP-Behörde und mit der Durchführung des UVP-Vertahren s stehen, werden im Team "Pro­
jektsteuerung" abgest immt und entschieden.

Die Entscheidungsbefugnisse des Lenkungsausschusses sowie des Vorstands der TIWAG bleiben hievo n un­
berührt.
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Solern die Richtlinie "Unterschriften und Gena hrniqunqe n in der Tiroler W asserkraft", gültig seit 17.01 .2005 ,
strengere Bestimmungen (zB Einbindung des Aufsichtsrats, Vorstands oder des Bereichs leiters ZE) vo rsieht,
sind diese uneingeschränkt anzuw enden. Ansonste n ge ht d iese Geschä ftsordnun g der erwähnten Richtlinie
sowie der TIWAG-Aufb au- und Ablauforganisation vor.

Insbesondere Aulir agsve rgaben sind im Team .P rojekts teuerunq" nach den Grundsätzen des sachl ich en Erfor­
dernisses . der Zweckmäß igkeit, des delinierten Leistu ngsverzeich nisses und einer wirtsc haltliehen Bewertung
einer geme insamen Erörterung und Beurteilung zu unterziehen.

Das Team .P rojektsteuerunq'' kann seinen Beratungen je nach Bedarf weitere Mitarbeiter der T IWAG aus den
betroll enen Organisations einheiten (TIWAG-Aufbau- und Abtau forganisation ; insb. Dipt.- Ing. Dr. Boes, Dr. Fi­
scher, Dipt.-Ing . Kolle r, Dr. Mader, Dr. Reimeir, Dipt. -Ing. W achter) oder externe Personen (zB Mag. Hofherr ,
Dr. Ptatzer; Sachverständige und Fachbeitragsersteller ) zu Beratungs- und Informationszwecken beiziehen (zB
die tür einen Tagesordnungspun kt zuständige n Planer oder Fachberichtersteller , die exte rne Kom mun ikations­
beratung odgl). Hierüber entsche idet der Vorsitzende des Teams .P rojektsteuerunq".

Das Team .Proj ektsteuerunq" dien t schließlich als zentrale Informationsaustauschplattform: Sämtliche projekt­
relevanten Informationen werden im Team .Pr ojektsteu erunq" zwischen den Tei lnehm ern kontinuier lich ausge­
tauscht.

3. Informationspflichten

Die Organisationseinheiten (T tWAG-Aufbau- und Abl auforgani sation ), die Mitglieder des Teams .Proje ktsteue­
rung" sowie die externen Berater sind verpll ichtet, das Team .Pr ojektsteueru nq" übe r die neuesten Entwicklun­
gen innerhalb ihres Aufgabenbereichs regelmäßig und vollständig zu informie ren. Dies gi lt insbesonde re (aber
nicht nur) für allenfalls auftretende Schwierigkeiten, wesen tli che Bearbeit ungsschritte , Änderunge n, etc.

Insbesondere ist die technische Projektsteuerung verpfl ichtet , das Team .Projektsteuerunq" über we senlliehe
planerische Maßnahmen oder -änderungen zu info rmieren , sofern diese auf die Erstellung der UVE Auswirku n­
gen haben können ; gleiches gi lt, wenn rechll iche oder taktische/strategische Aspekte berührt s ind .

Ebenso ist die UVE-Koord ination verpflichtet , das Team .Projektsteuerunq" über Schwierigkeiten und Änderun­
gen bei der Erstellung der einzelnen Fachbei träge oder der UVE zu informieren , insbesondere dann , wenn
durch diese eine Ände rung der techn ischen Planun g indiziert ist ; gleiches gilt, wenn rechll iche oder takti-
sche/strategische Aspekte berührt sind . .

4. Beschlussf assung im Team .P rojektsteuerun q "

Sämtliche Maßnahmen, die Einfluss aul die weitere Projek tentwickfung haben, bedürfen der vorhe rige n Ab­
stimmung im Team .Proiektste uerunq". Die Beschlussfassu ng erfolgt im Rahmen der regelmäßig statt findenden
Tea msitzunge n, in dringenden Fällen schrifll ich mitte ls e-mail im Wege der gesicherten Proje ktkommunikation.

Abzustimmen sind beispielsweise die Beau ftragung von Fach beitragserstellern oder externen Planern , die
Durchführung von Erkundungsmaßnahmen, die Vorentwürfe der Planung und der Fachberichte bzw der UVE,
wesenll iehe Schritte gege nüber der Behörde.

Der bevollmä chtigte Rechtsanwa lt und Verfah rensleite r kann sich bei Auffassungsunterschieden zw ischen den
Mitgliedern des Teams .P rojektsteu erunq" in verfahrensrelev anlen Geschäftsfällen das Recht ausbeding en,
eine lür das Team .Projek tsteuerunq" verbind liche Entscheidu ng alleinverantwortlich zu fällen.
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Abweichend davon kann diese r im Dissensfall gemeinsam mit der juristisch-administrativen Projektsteuerung
an den Lenkungsa usschuss berichten. Die Entscheidungskompetenz kom mt in diesem Fall dem Lenkungsaus­
schuss zu.

5. Lenku ngsausschuss

Vom Vorstand der TIWAG wird ein Lenkungs ausschuss eingerichtet. Dieser besteht aus dem Team .Pro­
lektsteuerung" und dem Vorstand der T IWAG .

Der Lenkungsausschuss ist für die Entscheidun g über sämtl iche Maßnahmen zuständig, deren Durchführung
nach den Vorgaben der jew eils gültigen Geschäftsordnung tür den Vorstand der TIWAG der Zustimmung durch
den Vorstand der TIWA G bedarf. Der Vorstand kann sich weit ere Geschäftsfä lle zur Entscheidung vorbehalten.

Im Zusammenhang mit der Reatisierung des Kraltwe rkprojekts Kühtai sind insbesondere folgende Zus tim­
mungserfordernisse bzw Entscheidungsvo rbeha lte des Vorstandes der T IW AG zu beachten:

• Bau- und Beschaffungsbeschlüsse und die Auswah l des Auftragnehmers bei Vorhaben mit einem
voraussichtlichen Aufwand bzw Auftragswert von mehr als EUR 370.000 ;--

• Erwerb, Veräu ßerung und Belastung von Grundstücken
• Projektkommunikation .
• Aufträge an Tochtergesellschaften der TIWAG
• Verhand lungen mit den Gemeinden und Eigentümerkontakte zum Land Tirol
• Projektrelevante Personalmaßnahmen
• Controlling (insbes kaufmännisches Projektcontrolling einsch ließlich Arbeitsauftrags-, Budget- und

Abwicklungskontrolle)

Weiters hat der Lenku ngsauss chuss in jenen Angelegenheiten zu entsche iden, hinsichtlich derer im Team "Pro­
[ektsteuerunq" kein Einvernehmen erzielt werden konnte und die von der juristisch-administrativen Projektsteu­
erung gemeinsam mit dem bevollmächtigten Rechtsanwalt an den Lenkungsausschuss herangefragen werden .

6. Dokumentationspflicht

Das Team .Projektsteuerunq" hat daf ür zu sorgen, dass die Ergebn isse seiner Tätigkeit laufend schriftlich do­
kumentierl werden. Für die Freigabe der bezughabenden Dokumente ist die ju ristisch-administrative Pro­
jektsleuerung gemeinsam mit dem bevollmächtigten Rechtsanwa lt allein befugt.

7. Änderungen

Änderungen und Ergänzungen dieser Geschäft sordnung bedürfen der Schriftl orm. Dies gilt auch für die Anord­
nung des Abgehens von de r Schriftl ichkeit.

Datum, Vorstandsvors itzender Direkto r Dr. Wallnöfer
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Datum, Vorstand Direktor Dipt.-Ing. Fraidl

Seile 5 von 5


	t-plan1
	t-plan2
	t-plan3
	t-plan4
	t-plan5

